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Die Bürgermeisterin 

 
 
 

B  e  s  c  h  l  u  s  s  
 
 
Sitzungsnummer: 13/16. 
Gremium: Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauleitplanung 
Sitzungsdatum: Dienstag, 22.11.2016, 17:00 Uhr 
Sitzungsort: Sitzungssaal 

 
 
 

zu TOP A7.3.1  Vorlagen-Nr.: 366/16/2016 
FD/Abtl. 9   
 
Ausschuss für Bauen, Verkehr und Umwelt am: 06.10.2016  
Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Bauleitplanung 

am: 22.11.2016  

 
finanzielle Auswirkungen: evtl. ja Finanzierung aus HSt.o. PSK :   
Betreff: 
 
 

Kommunales Klimaschutzkonzept 
- Vorstellung der Ergebnisse aus der Einstiegsberatung 
 

 
  
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Verkehr und Umwelt nimmt die Ausführungen der Verwaltung und des 
Ing.-Büros zu Kenntnis und beschließt, nach der Beratung in den Fraktionen, im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Bauleitplanung über das weitere Vorgehen abzustimmen. 
 
 
Beschluss des BVU vom 06.10.2016: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Verkehr und Umwelt nahm die Ausführungen der Verwaltung und des 
Ing.-Büros zu Kenntnis und beschließt, nach der Beratung in den Fraktionen, im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Bauleitplanung über das weitere Vorgehen abzustimmen.  
 
einstimmig beschlossen (14 Ja-Stimmen) 
  
 
 
Vor abschließender Beratung und Beschlussfassung wird auf Antrag der CDU-Fraktion die Sitzung von 19:22 
Uhr bis 19:30 Uhr unterbrochen. Danach ergeht folgender 
Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bauleitplanung vom 22.11.2016: 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauleitplanung nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis und beschließt auf Grundlage der Handlungsempfehlungen im Abschlussbericht zur 
Einstiegsberatung folgende Klimaschutzteilkonzepte für der weiteren Vorgehensweise: 
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 Schaffung konzeptioneller und strategischer Grundlagen im Rahmen der Durchführung eines 

Teilklimaschutzkonzepts Verkehr und eines Konzepts zur energetischen Quartiersentwicklung (KfW-
432) 

 Fortführung des bestehenden Projektteams und mittelfristige Einrichtung eines 
Klimaschutzmanagements im Rahmen der möglichen Förderungen. 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel noch für die anstehenden 
Haushaltsplanberatungen anzumelden. 
 
Einstimmig beschlossen mit 14 Ja-Stimmen 
 


